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Die Ohren schließen – das geht nicht. Entscheiden, worauf ich hö-
ren möchte, manchmal schon: Ärgere ich mich z.B., am Gipfel-
kreuz angekommen, über das Rauschen der Autobahn ein Tal wei-
ter und nehme bald gar nichts mehr wahr als den ununterbroche-
nen Motorenlärm? Oder richte ich meine Aufmerksamkeit auf den 
Gesang der Lerche hoch über mir? Der Autolärm ist damit nicht 
weg – aber der Vogelgesang rückt in den Vordergrund, erscheint 
kräftiger und erfreut mich. Ich habe dem Lärm nicht erlaubt, den 
Gesang zu verdrängen. 
Was mit den Ohren manchmal gelingen kann – ich wünschte, es 
ginge auch im übertragenen Sinn! Sich von unerfreulichen Nach-
richten, erschreckenden Bildern und Angst machenden Meldungen 
nicht erschlagen zu lassen, sondern "hoffnungsbereit" zu sein. 
Trotz allem, dem wir uns stellen müssen, auch immer wieder die 
Aufmerksamkeit auf die leisen, aufbauenden Töne zu richten. 
„Hoffnungsbereit“ zu sein würde bedeuten: Ich rechne damit, dass 
es diese Töne gibt, ich setze mich ihnen aus, und ich halte an der 
Hoffnung fest. 
Wie kann das gehen? Doch nur mit einem guten Grund zur Hoff-
nung! Und dass wir den als Christen haben – das feiern wir in un-
serer Gemeinde auch in dieser Advents- und Weihnachtszeit! 
Gemeinsam hören wir auf die hoffnungstiftenden Texte der Bibel, 
wie z.B. diesen: „Wir warten aber auf einen  
neuen Himmel und eine neue Erde nach Gottes 
Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“    
(2. Petrusbrief 3,13) Wir warten und hoffen auf 
Gott hin, der für uns da ist, und der uns Zukunft 
schenken will: neu und gerecht. 
Zusammen mit anderen die Aufmerksamkeit auf diesen Gott zu 
lenken, von ihm Gutes zu erwarten, das hilft, „hoffnungsbereit“ zu 
sein. Nicht umsonst wurde GmbH in Bezug auf die Kirche schon so 
gedeutet: „Gesellschaft mit begründeter Hoffnung“! 
Dafür stehen wir – und dazu sind Sie herzlich willkommen! 

Ihre Pfarrerin 
Annegret Krieg                                     

hoffnungsbereit 
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C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de  

Krippenspiel  
Im Dezember proben wir für das Krippenspiel 
im Familiengottesdienst an Heiligabend      
(um 16.00 Uhr):                                                                 
am 7.12.,14.12. und 21.12., um 15.30 -17.00 
Uhr, in der Kirche. Die Generalprobe ist am 
23.12., um 15.30 - 17.30 Uhr. Bitte meldet 
euch möglichst bald im Pfarrbüro an:                
07654/ 92 10 88. 

Herzliche Grüße vom Krippenspiel -Team 

Kinder  

Ökumenischer Familienbibeltag 

Für groß und klein, Familie oder allein: 

Ein abwechslungsreicher Tag mit Spielen,         
Basteln und Geschichten aus der Bibel,                
mit gemeinsamem Mittagessen und kleinem             
Abschlussgottesdienst. 

Wann? Samstag, 22. März 2025,                             
              10.00 – 16.00 Uhr 

Wo?     Kaplanei Löffingen, Seppenhofer Str. 3 

Danke                                                                                  
für Spenden seit März 2024 für die  
eigene Gemeinde:           150,- €            
Brot für die Welt                  105,-€         

Spendendank / Jahreslosung 2025 

Allen Gebern gilt ein sehr     
herzliches Dankeschön! 
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aus dem Religionsunterricht 

Die Drittklässler des vergangenen Schuljahrs haben sich mit unse-
rer Gemeinde beschäftigt. Wir haben unsere Kirche besichtigt und 
Bilder für Kirche aus dem Neuen Testament kennengelernt: 

Zum Beispiel: 

Kirche ist wie ein Körper mit vielen Körperteilen und mit Jesus 
Christus als Kopf (vgl. 1. Kor.12) – Oder: Kirche ist wie ein Wein-
stock mit Jesus als dem Rebstock und den Christen als den Reben 
daran (vgl. Joh. 15). 

Dass Kirche aus „lebendigen Steinen“ gebaut ist (ein Bild des 1. 
Petrusbriefs), haben wir so dargestellt: 
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Wir begrüßen unsere neuen                                                                
Konfirmandinnen und Konfirmanden! 

Konfirmationskurs 

Schon im September fand der erste von zwei regionalen Konfi-
tagen statt: Die Konfigruppen der Region trafen sich im Gemeinde-
zentrum in Neustadt. An verschiedenen Stationen ging es um die 
Taufe. 

Im Erntedankgottesdienst stell-
te sich der neue Konfikurs der 
Gemeinde vor, und zwar mit 
dem Lied „Unser Gott hat uns 
geschaffen“. Die Jugendlichen 
teilten ihre Gedanken dazu mit 
und animierten dann die Ge-
meinde zum Singen des unbe-
kannten Liedes auf die best-
mögliche Weise: Sie sangen 
ihr die erste Strophe vor und 
damit die Melodie ins Ohr! Danach wurde ihr Kursposter in der Kir-
che bei den Konfikerzen aufgehängt. 

Annegret Krieg 
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Senioren 

aus dem Kirchengemeinderat 

Seniorenkreis 
Wir treffen uns jeden Monat im Gemeindesaal unterhalb der Kirche 
zum gemütlichen Beisammensein und zum Austausch über ein 
Thema und freuen uns über neue Gesichter! 

Die nächsten Termine: 09. Januar, 13. Februar, 13. März 2025 
jeweils um 15.00 Uhr.  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

  Ihre Rita Lange-Bader 

Besinnlicher Nachmittag im Advent 
Am Donnerstag, 05. Dezember 2024, findet um 15.00 Uhr im         
Gemeindesaal der evangelischen Kirche ein besinnlicher Advents-
nachmittag besonders für ältere Gemeinde-
glieder statt. Wir laden ein zu Kaffee und  
Kuchen und freuen uns auf regen Besuch 
und Austausch.                           

Wer für diesen Nachmittag einen Kuchen            
spenden möchte, gebe bitte im Pfarramt       
Bescheid.                                                                          
Im Voraus herzlichen Dank!     

Christa Schmidt scheidet aus dem Kirchengemeinderat aus 

Zu unser aller Bedauern musste Frau Schmidt aus gesundheitli-
chen Gründen ihr Amt als Kirchengemeinderätin niederlegen. Wir 
haben sie im Gottesdienst Anfang November verabschiedet und 
wünschen ihr alles Gute! 
Damit sind wieder insgesamt zwei Sitze in unserem Gremium frei. 
Ob Sie einen Vorschlag hätten, wen wir für diese Plätze nachwäh-
len könnten?  
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aus dem Kirchengemeinderat 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
Unsere diesjährige Gemeindeversammlung findet im Anschluss an den 
Gottesdienst am 1. Advent/ 1.12.2024 statt: Der Kirchengemeinderat 
berichtet über die Aktivitäten des vergangenen Jahres und das, was an-
steht.                                                                                                                         
Danach besteht die Möglichkeit zum Mittagessen:                                                  
Unser Kochteam wird wieder eine vegetarische und eine fleischhaltige 
Suppe für Sie kochen.                                                                                           
Sie lassen es sich schmecken und geben eine Spende für „Brot für die 
Welt“.                                                                                                                          
Informationen zur aktuellen Aktion von „Brot für die Welt“ auf Seite 10.   

 

1. Advent ist Suppensonntag!  

Was uns beschäftigt 
Im Rahmen des „Strategieprozess EKiBa 2032“ überlegen wir gerade – 
wie auch die anderen Kirchengemeinderäte der Region – , wie ein ge-
meinsamer Dienstplan der Hauptamtlichen in unseren inzwischen fünf 
Gemeinden aussehen könnte, und wie die rechtliche Form der Zusam-
menarbeit in Zukunft gestaltet werden könnte (die Kirchengemeinden 
Kirchzarten und Stegen z.B. haben sich bereits zum Jahresbeginn zu-
sammengeschlossen). 

Des weiteren befassen wir uns mit dem Thema 
Schutz vor sexualisierter Gewalt. Uns ist wichtig, 
dass in unserer Gemeinde darauf geachtet wird. 
Wir sind dabei, nach landeskirchlichen Vorgaben 
ein Schutzkonzept für unsere Gemeinde zu er-
stellen. 
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Rückblick 
Seniorenausflug 

Nein, auf der Reichenau, die in diesem Jahr 
ihren 1300. Geburtstag feiert, waren wir 
nicht. Aber eine Verbindung zur Klosterinsel 
hatte unser Ausflug schon: In Mistelbrunn 
besichtigten wir die dortige Kapelle, die auf 
einen ersten Bau aus dem 8. Jahrhundert 
zurückgeht, und spätestens seit dem 12. 
Jahrhundert im Besitz des Reichenauklosters 
war. Man merkt es noch daran, dass die   
Kapelle dem Evangelisten Markus gewidmet 
ist – wie das Mutterkloster auf der Insel. 
Was die kleine Kapelle so besonders macht, 
ist allerdings nicht die Darstellung des Markus auf dem Altarbild, 

sondern die aufwändig restaurierte Wandbe-
malung: Sie zeigt ein seltenes Bildprogramm, 
das im 13. Jahrhundert entstand und byzanti-
nische mit Straß-
burger Einflüssen 
verbindet.         
Leider sind nur 
noch Spuren der 
farbigen Fresken 
erkennbar – zu 
lange waren sie 
einfach übermalt  

                         gewesen. 
                                                   
Trotzdem konnten wir einen Ein-
druck gewinnen: Anhand von  
Tafeln im Innenraum und den  
Erklärungen von Pfarrer Krieg.  
 

Nach einer Andacht an diesem 
„durchbeteten“ Ort ging es ins  
Café zum entspannten Ausklang. 
 
Annegret Krieg 
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Rückblick / Brot für die Welt 
Ökumenische Begegnungen  
Wie schon vor zwei Jahren fand auch beim diesjährigen Städtlefest am 
Sonntagmorgen an der Bühne ein ökumenischer Gottesdienst statt.   
Zwischen den Ständen an den Biertischen reichten die Gesangbücher 
nicht für alle! 

Nach längerer Pause nahmen wir im September eine gute Tradition   
wieder auf: Die gemeinsame Sitzung von katholischem Pfarrgemeinderat 
und evangelischem Kirchengemeinderat. In unserem Gemeindesaal   
trafen wir uns zu Kennenlernen und Austausch. 
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Brot für die Welt 

WandelÊsäen 
66.ÊAktionÊBrotÊfürÊdieÊWeltÊ2024/2025 
HelfenÊSieÊhelfen. 
BitteÊunterstützenÊSieÊunsereÊGemeinde-AktionÊzugunstenÊderÊ66.Ê
AktionÊvonÊBrotÊfürÊdieÊWelt!ÊGemeinsamÊkönnenÊwirÊvielÊerreichen. 

FrauenÊsäenÊdenÊWandel 

Um Hunger und Mangelernährung zu überwinden, nehmen wir beson-
ders die Situation von Frauen in den Blick. Zum einen, weil sie in beson-
derem Maße davon betroffen sind, zum anderen, weil sie als Ernährerin-
nen ihrer Familien und als landwirtschaftliche Produzentinnen eine ent-
scheidende Rolle für die weltweite Ernährungssicherheit spielen. Studien 
zeigen, dass die Ernährungslage überall dort besser ist, wo Frauen Zu-
gang zu Ressourcen haben und darüber entscheiden können, welche 
Pflanzen angebaut, verzehrt oder verkauft werden. Die Schaffung von 
Geschlechtergerechtigkeit ist daher unverzichtbar für die Überwindung 
des Hungers.  

- - - - - - - - - - - - - - - - "  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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aus unserer Region 

Hinterzarten, Kirchzarten-Stegen, Lenzkirch-Schluchsee,                       
Löffingen, Neustadt  

Gottesdienstreihe 
Unter der Überschrift „Berg und Tal“ ist unsere nächste Gottesdienst-
reihe geplant. 
Dazu wird es vier Gottesdienste geben, bei denen die Pfarrer und Pfarre-
rinnen der Region zwischen den Gemeinden „rotieren“, so dass wir an 
diesen Sonntagen mit einem Gast aus unseren Nachbargemeinden fei-
ern werden! 
Diese Termine sind geplant: 9.2., 16.2., 23.2. und 2.3.2025 

Angebote in Hinterzarten 

  Kerzenziehen vom 28.11. bis 01.12.2024 
  im Gemeindesaal Hinterzarten: Adlerweg 11 
  28.11. und 29.11. um 15 – 18 Uhr; 30.11. um 10 – 18 Uhr;                                      
  01.12. um 11.30 – 16 Uhr  

Angebote in Kirchzarten 

Donnerstag, 30. Januar, 19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum 
Kirchzarten: Weihnachtsspecial von „Gott in Vinyl – der Schallplatten-
gottesdienst“ 

Angebote in Lenzkirch 

Sonntag, 12. Januar, 10.30 Uhr, in der evangelischen Kirche Lenzkirch: 
Gottesdienst mit Salbung und Segnung 
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Ökumenisches Hausgebet im Advent am 9. Dezember 2024  
„In diese Welt ein Kind setzen“ 

Die Glocken der christlichen          
Kirchen in Baden-Württemberg             
laden am Abend des 9. Dezember 
2024 um 19.30 Uhr wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im           
Advent ein. Dieses Hausgebet ist 
für viele Menschen inzwischen zu 
einer wertvollen Tradition in der  
Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter 
Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und 
Kreisen auch über die Konfessions-
grenzen hinweg und vielleicht     
sogar als einander noch Fremde. 
Die Gebetstexte liegen in der     
Kirche aus oder können über das 
Pfarramt bezogen werden. Die 
Faltblätter enthalten Lieder, Gebete 
und eine meditative Bildbetrach-
tung; die Rückseite ist den Kindern 
gewidmet. 

Ökumene 

Ökumenisches Bildungswerk 

 

http://www.kath-loeffingen.de/html/
oekumenisches_bildungswerk.html  
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Ökumene 

Der nächste Weltgebetstag kommt von 
christlichen Frauen von den Cookinseln, 
dem Inselstaat im Südpazifik.                             
Sein deutscher Titel lautet                  
„wunderbar geschaffen“. 
Er wird am Freitag, den 7. März 2025, in 
Gemeinden auf der ganzen Welt gefei-
ert. Mehr dazu finden Sie auch unter:                
https://weltgebetstag.de 
In Löffingen feiern wir unseren               
ökumenischen Gottesdienst diesmal in 
der katholischen Kirche um 18.30 Uhr. 

Fotos 
Titelbild:ÊBlickÊaufÊGöschweiler;ÊAnnegretÊKrieg 
S.2,ÊS.3:ÊN.ÊSchwarzÊ©ÊGemeindebriefdruckerei.deÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
S.4,ÊS.5,ÊS.8,ÊS.13:ÊAnnegretÊKriegÊ 
S.9:ÊKathrinÊReppel-Knöpfle 
MotivÊJahreslosungÊvonÊDorisÊHopfÊ©ÊGemeindebriefdruckerei.de 

Weltgebetstag 

Friedensgebet  

an jedem Freitag                                                       
(außer in den Schulferien)                                     

17.30 – 17.45 Uhr                                          
in unserer evangelischen Kirche 



14 

 

Freud und Leid in der Gemeinde 

Wir verabschieden 

Beerdigung 

Taufe 

Wir begrüßen 

Die Telefonseelsorge in Freiburg ist Tag und Nacht für Menschen 
da, die in schwieriger Situation ein Gespräch suchen.                                                      
Tel.: 0800 111 0 111            E-mail: freiburg@telefonseelsorge.de 

Wir laden ein zu einem Wochen-
ausklang der besonderen Art:                                                     
In einem kleinen Team bereiten wir   
dazu ein Thema vor, dem wir mit Ihnen 
hörend, singend und betend nachgehen 
wollen. Die nächsten Termine: 5. April, 
5. Juli, und 22. November 2025, um 
18.00 Uhr in der Kirche. 

Zeit mit Gott 
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Gottesdiensttermine 

1. Advent       01.12.  10.00 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl 

2. Advent 08.12. 10.00 Uhr         Gottesdienst  

3. Advent       15.12.  10.00 Uhr         Gottesdienst   

4. Advent  22.12.  10.00 Uhr         Gottesdienst   

Weihnachten  24.12. 16.00 Uhr         Familiengottesdienst   

  18.00 Uhr         Christvesper 

 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Silvester 31.12. 17.00 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl 

Epiphanias 06.01.25 10.30 Uhr Regionalgottesdienst in der 
evang. Kirche in Hinterzarten 

Sonntag      05.01.25  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Gottesdienste im Seniorenheim 

Einmal im Monat findet ein evangelischer Gottesdienst im Altenheim    
St. Martin in Löffingen (jeweils an einem Freitag um 10.00 Uhr) und im 
Pro Seniore in Friedenweiler (an einem Donnerstag um 11.00 Uhr) statt. 

Die nächsten Termine: 

Altenheim St. Martin: 13.12.2024 und 10.1.2025 

Pro Seniore: 5.12.2024 und 9.1.2025 

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den örtlichen Mitteilungs-
blättern. 

Auch zu diesen Gottesdiensten sind alle Gemeindeglieder eingeladen. 
Sie zeigen den Heimbewohnern, dass sie nicht vergessen sind, wenn 
Sie „von außen“ dazukommen. 
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Pfarrbüro: Lärchenweg 2, Frau Mirjana Ćurčić                                                 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 -12 Uhr   

Tel.: 07654 / 92 10 88, Fax: 92 10 89                                                                                                                              
eMail: Pfarramt@ev-kirche-loeffingen.de                                                 

Pfarrer: Pfarrerin Annegret Krieg, Pfarrer Dr. Arno Krieg,                 
Lärchenweg 2, 79843 Löffingen, Tel.: 07654 / 92 10 88                       
freier Tag: Montag (am Montagabend wird der AB abgehört)                         

Kirchendiener: Frau Mirjana Ćurčić und Herr Željko Ćurčić,             
Lärchenweg 1, Tel.: 07654 / 92 17 61.  

Kirchengemeinderat:                                                                                                          

Rita Lange-Bader Wutachstr. 23 07654 / 77 31 5 

Maria Pöllmann-Bürgi Kirchstr. 10 07654 / 38 31 92 

Kathrin Reppel-Knöpfle Talstr. 16 07654 / 77 33 9 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 29393 Gr. Oesingen  

 Impressum:                                                                                                                                                   
Der Gemeindebrief wird herausgegeben 
von der Evangelischen Kirchengemeinde 
79843 Löffingen, Lärchenweg 2,           
Tel.: 92 10 88, Fax: 92 10 89.              
Redaktionsteam:                                         
Annegret Krieg, Arno Krieg,                                                               
Mirjana Ćurčić, Kathrin Reppel-Knöpfle    
Er erscheint zweimal im Jahr in einer 
Auflage von 1000 Exemplaren.                               
Sie erhalten ihn kostenlos in der Kirche 
und im Pfarramt.                                    

www.ev-kirche-loeffingen.de                                                       

 

Adressfeld 

So erreichen Sie die Kirchengemeinde: 

Konto der Kirchengemeinde: Sparkasse Hochschwarzwald,                                           
IBAN: DE47 6805 1004 0004 1715 42      Gerne auch für „Brot für die Welt“, dann bitte 
Stichwort: „Brot für die Welt“. - Danke! 

Allen Helfern beim Verteilen und Austragen des 
Gemeindebriefes sei herzlich gedankt! 


